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Nidwalden: Osterverkehr – mögliche Auswirkungen und Massnahmen 

Über die Ostertage stauen sich die Autos Richtung Gotthard oft über mehrere Kilometer 

weit. Umso wichtiger ist es, den richtigen Zeitpunkt für die Fahrt nach Süden zu wählen. 

Aufgrund von Baustellen auf der Autobahn A2 kann dies auch Auswirkungen auf das 

Strassennetz im Kanton Nidwalden haben. Um die Kantonsstrasse zu entlasten, werden 

Massnahmen getroffen, unteranderem Autobahneinfahrten in Richtung Süd geschlossen. 

Wie sich die Baustelle auf der Autobahn A2 am Südportal des Seelisbergtunnels in Fahrtrichtung 

Süd aufgrund der Temporeduktion und der Enge der Fahrstreifen auf den Verkehrsfluss auswir-

ken wird, lässt sich im Moment nur sehr schwer voraussagen. Sollte es zu Staus kommen, wird 

am nordseitigen Tunnelportal in Beckenried der Verkehr mittels Ampeln dossiert. Damit soll er-

reicht werden, dass es im Seelisbergtunnel aus Sicherheitsgründen zu keinen Staus kommt. In 

der Folge sind aber auf dem Autobahnabschnitt A2 im Kanton Nidwalden vor dem Nordportal 

des Seelisbergtunnels längere Staus möglich.  

Um einen Kollaps auf der parallel verlaufenden Kantonsstrasse durch den Ausweichverkehr zu 

verhindern, die Rettungsachse insbesondere in den Gemeinden Buochs, Beckenried und Em-

metten offen zu halten sowie den öffentlichen Verkehr sicherstellen zu können, werden die Auto-

bahneinfahrten je nach Staulage bei Beckenried und Buochs in Fahrtrichtung Süd für jeglichen 

Individualverkehr geschlossen.  

Als Alternative bietet sich die San-Bernardino-Route über die A13, die Axenstrasse oder der 

Lötschberg bzw. Simplon in Richtung Süden an.  

Tipp: 

Bevor Sie losfahren, informieren Sie sich über das Verkehrsgeschehen, die Staumeldungen, den 
Strassenzustand und hören Sie die aktuellen Verkehrsmeldungen. Fahrzeuglenkende im Stau 
werden gebeten, vorab eine Rettungsgasse für dringlicher Einsatzfahrten von Blaulichtorganisati-
onen zu bilden. 

Die Kantonspolizei Nidwalden wünscht allen Verkehrsteilnehmenden eine gute und unfallfreie 

Fahrt. 

Kantonspolizei Nidwalden 

Oblt Dario Habermacher, Chef Kommandoabteilung 

 

 


